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Die europäiſche Lebensmittelnot
Was der Volkswirtſchaftler der ſich eingehend mit der

kriegs wirtſchaftlichen Entwicklung befaßt ſchon ſeit langem
vorausſah ſcheint nunmehr einzutreten Die Lebensmittel
not hat in den verſchiedenen Ländern verſchiedene Urſachen

eine Urſache jedoch und zwar die Haupturſache iſt allen
Ländern gemeinſam nämlich der Wegfall der beſten
Arbeitskräfte Je mehr Arbejftskräfte der Krieg der
Landwirtſchaft wegnimmt um ſo ſchwieriger wird natur
notwendig die Bebauung des Vodens Die landwirtſchaft
liche Produktion muß unter allen Umſtänden in den krieg
führenden Ländern abnehmen ſolange der Krieg dauert
Der Ruf nach Frieden iſt daher zugleich ein Ruf nach Brot
Frieden und Brot ſind eins So ſind die Vorgänge in der
ſterreichiſchen Arbeiterſchaft zu bewerten Die Arbeiter
ſchaft fühlt daß die Lebensmittelnöte nicht eher beſeitigt
werden können ehe nicht das Land den Frieden hat Das
war ja auch der Hauptgrund des Sieges der ruſſiſchen Revo
lution Jndem die ruſſiſche Rerolution den Frieden als

Erſte und vornehmſte Forderung auf die Fahne ge

ffeitigung der Nahrungsmittelſchwierigkeiten zur Heran
z ſchaffung von Brot getan

Allerdings ſind die Länder die eine ausgedehnte Land
wirtſchaft haben noch beſſer daran als England das ſobald
die aufgehäuften Vorräte erſchöpft ſind völlig von der Ein
fuhr abhängig wird die wieder unter dem Druck des
UBoot Krieges ſteht Mancherlei Anzeichen deuten darauf
hin daß die engliſchen Lebensmittelvorräte ſich der Er
ſcköpfung nähern während der BootKrieg mit unver
minderter Heftigkeit weitergeht Man ſpricht in England
ſchon ganz offen von der Gefahr einer Hungersnot die
furchtbarer ſein werde als das engliſche Volk ſie im Mittel
alter gekannt habe Jn Mancheſter ſcheint ein großer Streik
wegen der Lebensmittelknappheit ausgebrochen zu ſein Die
engliſchen Zeitungen rufen ſeit Wochen nach der Zwangs
rationierung wobei e ſich nicht verhehlen daß ein ſolches
Syſtem die Not nur teilweiſe beſeitigen kann Denn dieſe
Rot muß ja ſo lange beſtehen als England nicht imſtande
iſt mehr Lebensmittel als bisher einzuführen

Jn Frankreich iſt die Sorge um das Durchkommen
mit den vorhandenen Nahrungsmitteln und mit der ge
ringen Lebensmitteleinfuhr ebenfalls groß Die franzöſi

ſche Regierung Hat vor einiger Zeit noch unter Hinweis auf
die ſehr ſchlechte Ernte des Jahres 1917 die Bevölkerung
auf die Entbehrungen die unbedingt kommen müſſen hin
gewieſen Jn Jtalien gibt es Provinzen die beinghe
völlig ausgeſogen ſind Eine Reihe von italieniſchen
Bürgermeiſtern hat mitgeteilt daß ihre Städte den
Februar nicht mehr überſtehen könnten wenn nicht ſchleu
nigſt genügend Lebensmittel herangeführt würden

Bei aller Knappheit ſteht Deutſchland in der
Lebensmittelverſorgung noch verhältnismäßig am beſten
da Die deutſche Regierung hat frühzeitig für die Er
faſſung des wichtigſten Lebensmittels nämlich des Ge
treides Sorge getragen Auch die Karroffelregelung ſcheint
bei allen Schwierigkeiten noch einigermaßen zu genügen
Die Lebensmittelentwicklung in allen europäiſchen Ländern
zeigt aber wie notwendig es iſt die Verſorgung der deut
ſchen Bevölkerung m Nahrung ſo energiſch und reſtlos wie
nur irgend möglich zu betreiben Es hat den Anſchein als
ob wir nunmehr bei dem einmal in Angriff genommenen
Syſtem bleiben müſſen Wenn dem aber ſo iſt ſo iſt die
logiſche Folgerung daß dieſes Syſtem auch befriedigend
ausgebaut werden muß Geſchteht das nicht ſo
ſind wir ſtändig in Sefahr viel größere Schwierigkeiten als
augenblicklich zu erleben Die maßgebenden Stellen können

har nicht oft genug auf ihre ungeheure Perant
wortung hingewieſen werden

b

low die einen wert größeren Einftug

in Friedensverhandlungen Jtalien ſpreche noch immer

e
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Unſere Heerführer bei v Kühlmann
Fweifel an der Macht Lenins und Trotzkis General Arz warnt vor zu ſtarken Friedens

hoffnungen Neue Kriegsvorbereitungen der Entente

hindenburg und Ludendorff wieder
in Berlin

Berlin 23 Januar Amtli u ilitäriVortrag bei Sr viejcite dem Accfer n el miee
marſchall von Sindenburg und Erſter Generalquurtier
meiſter General Ludendorff heute früh in Verlin einge
troffen

Berlin 23 Januar Sicherem Vernehmen nach hat
Herr v Kühlmann heute abend nachdem er die Führer der
einzelnen Fraktionen empfangen hat eine längere Unter
redung mit Hindenburg und Ludendorff Auch ver Kaiſer
ſoll einen politiſchen Vortrag entgegengenommen haben Jn
parlamentariſchen Kreiſen beginnen die Vorgänge in Ruß
land Mißtrauen zu erwecken Man weiß nicht ob die deutſche
Regierung bei der Wiederaufnahme der Friedensverhand
lungen die Vertreter der Maximaliſten als Bürgen für die
zu treffenden Abmachungen gelten laſſen wird Man ver
mutet daß die eigentlichen Machthaber in Rußland nicht
Lenin und Trotzki ſind ſondern ſoweit es die Partei der
Maximaliſten betrifft die die inneren Angelegenheiten be
arbeitenden maximaliſtiſchen Mitglieder B

beiden Leiter der Regierung
Amſterdam 23 Januar Daily Rews bringt die

Nachricht das engliſche Militär die Arbeiterſchaft und das
Hauptquartier hätten ſich für das Programm der Volſchewiki
erklärt Die Nachricht klingt ſehr un wahrſcheinlich Die
Red

General von Arz über die Eage
Fu hoch geſpannte Friedenshoffnungen

Wien 22 Januar Jn einer Unterredung mit dem
Kriegsberichterſtatter des Neuen Wiener Tagblattes wies
Generalſtabschef v Arz auf die Unmöglichkeit der Zurück
ziehung der Truppen aus den beſetzten Gebieten hin und
ein der Unterredung beiwohnender Offizier fügte zur Er
läuterung bei

daß der größte Teil der ruſſiſchen Truppen die in dem
noch vom Gegner beſetzten Zipfel Oſtgaliziens ſtanden ihre
Schützengräben verlaſſen haben und daß Räuber
banden die aus ruſſiſchen Marodeuren gebildet ſeien
ſengend und plündernd die Gegend durch
zögen Der Generalſtabschef verwies ſodann darauf daß
die übrige Entente noch keinen Schritt zum Frieden getan
habe Rumänien ſträubte ſich heftig gegen den Eintritt

ron der Angliederung von Trieſt und Trient Mit keinem
Wort habe die Entente bisher die Selbſtverſtändlichkeit der
Rückgabe der deutſchen Kolonien betont Aus
allen dieſen Gründen erſcheint mir ſchloß Freiherr v Arz
die hochgeſpannte Friedenshoffnung die ſich in den
letzten Wochen in der Bevölkerung verbreitete verfrüht

e e

Ein neues Kriegszielprogramm der
Alliierten

Konferenz in Paris
Genf 23 Januar Echo de Paris meldet aus Lon

don Bei der parlamentariſchen Mehrheit macht ſich zu
nehmende Erbitterung darüber hemerkbor daß der Partiku
larismus der engliſchen Militärs die Vereitheitlichung des
Oberbefehls verhindern Bonnar Law gah ſtatt feſter Zu
ſagen leere Ausflüchte

Jn der kommenden Woche werden in Paris die Miniſter
präſidenten und Kriegsminiſter der Ententeſtagten
ſammentreten Es werden die Ereigniſſe in Rußland und
das Eingreifen der Vereinigten Staaten ferner die Aus
arbeitung eines einheitlichen Friedensprogramms die Siche
rung der Alliiertenverſammlu und die Vorbereitung der
Wiederaufnahme der militäriſchen Unternehmungen im
Frühjahr im Vordergrund ſtehen
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ſtaunen und ihrer Beſtürzung offenen Ausdruck Die Abend
blätter weiſen aber darauf hin daß die Mittelmächte dadurch
einen Druck auf die Maximaliſten ausüben und gleichzeitig
auf die reichſten Provinzen Rußlands indirekt einwirken
können Journal erklärk Die Mittelmächte hätten da
durch den einzig ernſtlichen Widerſtand auf der Oftfrontausgeſchaltet Matin gloubt daß eine neue Phaſe in den

diplomatiſchen Unterhandlungen von Breſt Litowſt begonnen
hat die auf die allgemeine Lage zweifellos eine Rückwirkung
ausüben werde Oeuvre und Humanits fordern die
Entente dringend auf mit der Ukraine in freundſchaffliche

an zu treten und ſie politiſch militäriſch und wirt
ich als Gegengewicht gegen die Maximaliſten zu be

Englanös Stellung zu Rußland
Kichtamtlicher diplomatiſchre Verkehr

London 22 Januar Reuter Unterhaus Jn
Beantwortung einer Anzahl von Fragen über die britiſchen
diplomattſchen Beziehungen zur Petersburger Regierung
ſagte Balfour

Wir haben dieſe Regierung nicht als de facto oder Je
vuro beſtätigte Regierung des ruſſiſchen Volkes anerkanntaber wir iaſſen die notwendigen Geſchäfte auf unoffizielle

zezſe durch ei enten führen der nach den Weiſungenhaft rsburg hander t Die Regierung der
hat Litwinow zu ihrem Vertreter in London

ernannt und wir ſind im Begriff in ähnlich unoffizielle Be
ziehungen zu ihm treten Raboko der unter der jetzigen
republikaniſchen Regierung Geſchäftsträger war wird wahr
ſcheinlich in London bleiben bis er entweder beſtätigt oder
ſeines Poſtens von einer als Fertreter des ruſſiſchen Volkes
anerkannten Regierung enthehen wird Der gegenwärtige
Zuſtand iſt augenſcheinlich ſowohl unregelmäßig als vorüber
gehend und unter dieſen Umſtänden kann nicht in die übliche
diplomatiſche Arbeit eingetreten werden Das iſt nach
unſerer Auffaſſung das Beſte was 45 tun läßt um den un
mittelbaren Notwendigkeiten des Augenblicks zu begegnen

die geſamte öffentliche Macht bei den

Arbeiter und Soldatenräten
Lenin und Trotzki auf der General Konferenz

Stockholm 23 Januar An der in Petersburg ſtatt
findenden Generalkonſerenz der Arbeiter und Soldaten
räte nehmen über 2000 Delegierte aus allen Teilen des
Landes teil Der Kongreß erklärte ſich für die einzige Volks
vertretung und nahm einen Beſchluß an wonach den
Arbeiter und Soldatenräten die geſamte öffentliche Macht
übertragen wird Lenin und Trotzki haben programmattiſch
Reden angekündigt Lenin wird die Auflöſung der Kon
ſtituante rechtfertigen und Trotzki Bericht über die inter
nationalen Beziehungen Rußlands und über den Stand der
Friedensverhandlungen erſtatten

Die Gewaltherrſchaft der Bolſchewiki
Keine Drahtverbindung mit Südrußland
Stockholm 23 Januar Aus Petersburg wird gemeldet

87 Abgeordnete der aufgelöſten Nationalverſammlung ſind
von den Maximaliſten verhaftet worden weil ſie für den
Bürgerkrieg Stimmung gemacht hatten

Wie nämlich verlautet ſind die Bolſchewiki aus den Straßen
kämpfen als Sieger hervorgegangen

Jn einer Kundgebung ſucht der Rat die Bevölkerung zu
beruhigen und ihr klarzulegen daß die Auflöſung der
Konſtituante eine Notwendigkeit geweſen ſei de ein an
derer Ausweg unbedingt die Friedensverhandlungen geſtört
hätten

Gleichzeitig ſoll der Rat der Volksbeauftragten die Er
klärung abgegeben haben daß Trotzki am 27 Januar doch
wieder nach Breſt Litowſt gehen wird

Wie verlautet beſteht zwiſchen Petersburg und dem
Süden Rußlands keinerlei Drahtverbindung

wiener Bericht
Wien 28 Januar Amtlich wird verlautbart

Beſtürzung über die Ukraine der Brenta war die Artillerietätigkeit leb
Bern 23 r Das einſtweilige Abkommen dafter als in den letzten Tagen

der Ukraine mit den Mitkelmächten hat in Der Chef des Generalſtabes
Frankreich allgemein überraſcht Die Preſſe giht ihrem Er Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite



Feldmarſchalleutnant von Hoefer
Wien 23 Jannar Den Blättern dere

des des arſchalleutnant v Hoefere im Kriegsminiſterium wurde
tter von Hoefer im Mai 1917 ernannt Vom erbis zu dieſer Ernennung i er

Die

Verlin 233 bericht
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Füegerkämpfe an der Paläſtinafront
Engliſche Flugzeuge abgeſchoſſen

Konſtanti äſtingwen u 27 p C Penvar An der Paläſtina
den Meſopotamien griſten feindliche u er Kifri an

unſer t rig wurde ein fein ge u
etbei Koeriſcerls e an lnereliches Lager 2 guien folge an Eine

e es verm eldeteFlugzeug von dem Seeflieger bert abge

Gegen die Mörder Schingarews
Kokoſchkins

Eine Erklärung des Frbeiter und Soldatenrates
Petersburg 22 Januar P A Der Arbeiter

und Soldaten rat nahm in ſeiner Sitzung am 20 Jan
folgende Entſchließung an

Der Arbeiter und Soldatenrat hat erfahren daß
Schingarew und Kokoſchkun im Hoſpital getötet
worden ſind Er verurteilt ein ſolches Verbrechen Die
Arbeiterklaſſe wird niemals billigen daß unſere Ge
fangenen angetaſtet werden mag ihr politiſches Ver
gehen an dem Volk und an der Revolution noch ſo groß
und die Entrüſtung über die Führer der Gegenrevolution
noch ſo gerecht ſein Der Arbeiter und Soldatenrat
fordert die Soldaten auf in ihrer Geſamtheit ein ſolches
Verbrechen zu tadeln und ordnet alles an damit die
revolutionäre Ordnung aufrecht erhalten werde Der
Arbeiter und Soldatenrat billigt die von den Volks
beauftragten getroffenen energiſchen Maßnahmen

Jekaterineſlaw von den Volſchewiti erobert
Stackholm 23 Januar Svenſka Dagbladet meldet

aus Haparanda die Ukrainer in Petersburg erhielten die
Nachricht daß Jekaterinoſlaw nach erbittertem Kampf
definitiv in die Gewalt der Volſchewiki r n ſei
Jm Kampfe fiel unter anderen Loblinew ein Mitglied der
ukrainiſchen Konſtituante

Fur Berichterſtattung über BreſtLitowſk
Sofia 23 Januar Infolge Vertagung derdandlungen zu Se Ter r die n Seſe

gierten Juſtizminiſter Porow und der Generalkonſul in
Budapeſt Stotnovitſch in Sofia eintreffen um der
Regierung Vericht zu erſtatten und Weiſungen en
zunehmen Der bevollmächtigte Miniſter Kuſſew
falls Mitglied der bulgariſ Delegatiton iſt vo
hier angekommen

Neue Ernährungseinſchränkungen in England
London 23 Januar Reuter Die neuen vom

Lebensmittelkontrolleur veröffentlichten Beſtimmungen be
ſchränken den Verbrauch von Fleiſch Brot Zucker und
Fetten und ſchreiben auch zwei fleiſchloſe e wöchentlich
für Hotels und Speiſehäuſer vor nämlich Dienstag und

Ein edles Frauenleben
Roman von K Deutſch

34 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fahren Sie unausgeſetzt mit den Belebungsverſuchen

fort und achten Sie genau ob die Kräfte ſich heben ſagte
der Oberarzt als er die Zelle verließ Er hatte noch hinzu
gefügt ſo lange der Atem in der Menſchenbruſt werle könne
man hoffen Dieſer Ausſpruch galt aber mehr ihrer Perſon
als er allgemein gehalten war er hatte ihr ſogar leiſe über
das Haar geſtrichen als ahne er irgend eine Verbindung
zwiſchen ihr und dem bewußtloſen Manne und hatte ſich mit
dem Verſprechen entfernt noch im Laufe des Tages nachzuſehen Sie hatte während der ganzen Feit nicht aufgeblickt

keine Silbe erwidert als fürchte ſie dadurch die tiefe Er
ſchütterung ihrer Seele zu verraten Jetzt als ſie allein war
kniete ſie vor dem Lager nieder und legte auf einen Moment
ſtill ihr Antlitz auf das regun z des Mannes Dann aber
erhob ſie ſich und obwohl ſicht ſehr bleich war und
ſchwere Tropfen an ihren Augen ſtanden nun ſie mit
feſtem Willen ihr Pflegerinnengamt denn ſie dachte ver Worte
des Arztes und wieviel von c Minute z ährend
ſie aber an ſernem Lager ſaß ſein Haupt ſtützte und von
geit zu Zeit ſeine bleichen Lippen mit einem Tropfen Wein
befeuchtete dachte ſie wie oft ſeine verdurſteten L nacheinem Tropfen Waſſer verlangt haben mochten wie oft ſich
ſein umherirrender hilfeſuchender Blick nach den kalten glän
zenden Sternen gerichtet haben mochte als er die ganze
Racht verblutend unter freiem Himmel lag

Als nach einigen Stunden der Oberarzt wiederkam ließ
er ſich Bericht erſtatten

IJch habe keine Veränderung wahrgenommen ſagte das
n

Er beugte ſich üher den Verwundeten und legte das Ohr

Ua
rins itter von Herſer wen e

London 22 Reutergen Zeh S Tee edes engliſ n Abkommens von
wen h v nene n arbeit

verletzen ſondern lann ner beiden angrenzenden Gro e in Perſien ein Ende zu

vorzu
loſigkeit 7 war insgeheim von feindlichen Abſichten ein
gegeben und gegen die territoriale Unverletzlichkeit ſowie
die politiſche Unabhängigkeit des perſiſchen Königreichs ge
richtet war Dieſe Annahme entbehrt jeder Grundlage Nun
hat die weitere große Veränderung der Lage die durch die
kürzlichen Ereigniſſe in Rußland herbeigeführt
wurde unſerer Regierung die willkommene Gelegenheit ge
geben ihre Aufrichtigkeit in dieſer Sache zu beweiſen
Mangels einer feſten Regierung in Rußland iſt es bisher

und

nicht möglich geweſen die Angel it mit dieſem Landezu erörtern aber wir haben die Art che Regierung benach

richtigt daß wir von nun an den Vertrag als vor

England Alleinherrſcher in Südperſien
Aufhebung des Vertrags von 1907 der gutherzige Freund

bereiten Der Vertrag hat ſicherlich was ſeinen Hauptzweckt r u es z Jine en ungen eßen der pe n rſtellen daß was im weſentlichen ein Akt ars

aus e h e ranken 5e r ſobald alsn von mir erwähnten Bedingungen Genüge geleiſtet iſtbereit ſeien die ganze Lage von neuem in ln zu
be ziehen

Die willkürliche einſeitige Aufhebung des engliſchruſſiſchen Perſien Vertrages von 1907 ſtellt einen welleren
wichtigen Schritt auf der ſeit der inneren Schwächung Ruß
länds betretenen Bahn dar die über Rußland hinweg zur

Erweiteru der britiſchen Machtſtellung in allen auf dem
Wege nach Indien liegenden Ländern führen ſoll Auf dieſer
Bahn war bis vor kurzem Rußland der ſtärkſte und gefürch
tetſte Rivale Englands Eine bewußte Unwahrheit liegt in
der Erklärung Curzons daß die Aufhebung des Vertrages
eine vorläufige ſei Man kennt die britiſchen Provi
ſorien zur Genüge Dem ganzen Handel wird aber die
Krone aufgeſetzt durch die Beteuerung alles was England
in Perſien tue geſchehe aus Güte und Wohlwollen für Per
ſien s unglückliche Land das ſeit 1907 zwei Herrſcher
England und Rußland über ſich hatte wird in Zukunft nur
einen haben und zwar den weit rückſichtsloſeren ziel
bewußteren tyranniſcheren von den beiden

Freitag in Londen und Mittwoch und Freitag in den Pro
vinzen

Verſtaatlichung aller amerikaniſchen Segelſchiffe
Die Sorge um den Schiffsraum

Bern 22 Januar Es verlautet daß die Regierung
der Vereinigten Staaten ſämtliche amerikaniſche Segel
ſchiffe übernehmen will Nach Angabe des Handels
ſekretärs zählt die amerikaniſche Segelſchiffsflotte minde
ſtens 500 Schiffe mit über je 1000 Tonnen

Preußiſches FRbgeorönetenhaus
Verlin 23 Januar

Der vom Herrenhaus in abgeänderter Faſſung zurück
elangte Entwurf eines Wohnungsgeſetzes wird an dieSehnhngh Kommiſſion verwieſen ebenſo das Bürgſchafts

ſicherungsGeſetz
Der Antrag Hammer Konſ üher Wiederaufrichtung

des Handwerks nach dem Kriege wird mit Ergänzungen der
Handels und Gewerbekommiſſion angenommen Der An
trag Aronſohn Vpt über die Wiederaufrichtung des
gewerblichen Mittelſtandes wird unverändert angenommen

Eine Reihe weiterer kleinerer Anträge
wird den betreffenden Kommiſſionen überwieſen Ange
nommen wird ein freikonſervativer Antrag nach dem Auf
laſſungserklärungen uſw außer vor dem Grundbuchamt vor
anderen Amtsgerichten oder einem Notar abgegeben werden

n

Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Wohnungsgeſetz
Bürgſchaftsſicherungsgeſetz Anträge Petitionen

Ausland

Einigung der Deutſch Oeſterreicher
Wien 22 Januar K K Telegr Korr Bureau

Die deutſch nationalen Parteien des Abgeordnetenhauſes
ahen beſchloſſen zu einem Verbande gen

n der den Namen führt Verband der deutſch
nationalen Parteten im öſterreichiſchen

u e Der neue Verband zählt94 Mitglieder Die Leitung liegt einem fünfundzwanzig
Ausſchuſſe ob Zum Obmann wurde rdneter

zaldner zu Obmannſtellvertretern Wolf und Sylveſter ge

Bewußtſein ſich auch die Fähigkeit des Erkennens einſtelleni Das Mädchen tat t rage mit leiſer Stimme und
ſtockend und ohne die Blicke zu nDer Oberaärzt ſah ſie ferſhend an wo war die Klaxheit

die milde beſonnene Ruhe geblieben die ihr ganzes Weſen
hisher auszeichnete

Sie war ſeit Monaten in dem edlen Beruf tätig und er
hatte das T wie eine Tochter lieb gewonnen n be
et v z ißton der das edle Maß ihrer Erſcheinung

plIötzli
Was war die Urſache dieſer Veränderung
Warum ſtellen Sie dieſe Frage mein Kind fragte der

alte Herr nach einer Pauſe
Jch habe Grund nicht gleich überhaupt nicht

erkannt zu werden Eine heiße Glut übergoß plötzlich ihr
ganzes Geſicht

Das haben Sie fürs erſte nicht zu befürchten ſagte er
ruhig und als merke er ihre Verwirrung nicht Die rein
phyſiſchen Funktionen ſind es die zuerſt ins Leben treten
werden um den Gang der Maſchine zu regeln dann wird ſich
Fieber einſtellen und da ſind alle ſeeliſchen Kräfte in Wirr
nis und Betäubung Sollten ſich meine Vorausſetzungen
W ber gegen ſo kann Sie eine Krankenſchweſter ver

ten Beſſer wär s wenn die Pflege in den erſten
in Jhren Händen bliebe bei einem ſolchen ſchweren Fälle
ſind Umſicht und Ausdauer die Hauptſache

Sie erfüllten ſich aber buchſtäblich die Schlüſſe des alten
als Zitte er das ſtockende Leben bis ins tiefſte erforſcht

u

Am e zeigten ſich die erſten Segen des erwachen
den Lebens Das Bewußtſein äußerte ſich zuerſt in einemleſen Bewegen und einem kaum vernehmbaren Stöhnen

rend der verſchärften ſich die Symptome die Beungen verſtärkten ſich die Laute wurden deutlicher und

mit gierigen Zügen trank er das was man ihm reichte Am
anderen Tag ſteſlte ſich das Wundfieber ein und die Hite

an ſeine Bruſt die jetzt durch ſeine Pulſe zu raſen begann die den SchlagO doch verſetzte er als er ei des ſcheinbar alle hene le ennes mit ſeiner r n rreneGeſtalt im Einklang ſtehen kann er vielleicht gercket dige 97e dann 5 einem lanten Reven weh
e Pflegerinwerden fügte er hinzuan e Herr Oberatzt daß Zatg mit dem ien ihre Kräfte zu verdoppeln zu verdreiſechen ha mahte die gert zwiſchen den alten ad den wen

wählt Mit Ausnahme der Abgg Heilinger und Redllch
gehören alle Abgeordnete des früheren NRationalverbandes
dem neuen Verbande an

Der neue deutſchbürgerliche Verband tritt nun an die
Stelle des früheren durch innere Uneinigkeit oft in ſeinem
Beſtand bedrohten endlich durch einen tak iſchen Ueberfall

Deutkſchadikalen geſprengten Nationalverbandes Die
iecdervereinigung war eine dringende Notwendigkertt

wenn die deutſche Sache in Oeſterreich bei der immer wilder
werdenden Begehrlichkeit aller nationalen und ſozialen
Feinde des bürgerlichen Deutſchtums nicht unabſehbaren

n erleiden ſollte gn

halle und Umgegenö
Halie den 24 Janvar 1918

Halle als Mittelpunkt der orientaliſchen
Auslanssſtudien

Die preußiſche Unterrichtsverwaltung hat Halle zum
Mittelpunkt der orientaliſchen Auslandsſtudien beſtimmt
Es ſoll hier ein Seminar für orientaliſche Sprachen geſchaffen
und mit der auszubauenden wertvollen Bihliothek der
Deutſchen Moxgen ländiſchen Geſellſchaft
verbunden werden an deren Spitze ſeit den vorjährig er
folgten Neuwahlen die Profeſſoren Erman Kirſte Reiniſck
und Stumme ſtehen Die iſlamitiſche Abteilung des Semi e
nars ſoll von Prof Brockelmann die indiſche Abteilung
von Profeſſor Hulhtzſch geleitet werden

Geh Reg Rat Dr C J Becker im Berliner Kultus
miniſterium der als Orientaliſt von Beruf ſich ſelbſt leb
haft für dieſe Pläne einſetzt hat für die Zwecke des Seminar
und der Bibliothek ein jährliches Ordinarium im Staats
haushalt in Ausſicht geſtellt

Hilfsdienſtpflicht und Melöeserorönung vom
13 November 1917

Die Bundesratsverordnung vom 13 November 1917
betreffend weitere Beſtimmungen zur Ausführung des St
des Geſetzes über den vaterländiſchen Hilfsdienſt R G Bl
S 1040 iſt vielfach mißverſtanden worden

Die Verordnung verfolgt den Zweck die Nachweiſungen
der hilfedienſtpflichtigen Perſonen zu vervollſtändigen

übernommenen Pflichten teilen Sie konnte ihre Tätigkeit
dem Saale der ihrer beſonderen Obhut anvertraut war nicht
anz entziehen da die Kranken meiſt nach ihr verlangten

r bloßer Anhlick war bis jetzt eine Beruhigung für die
VLeidenden geweſen wie hätte man ſie ganz miſſen können
Der Oberarzt hätte das nicht zugegeben und ſie hältte esſelber nicht getan ſo ſehr ſie u mit ihrem ganzen n
und Denken bei dem Kranken in der einſamen Zelle ſein

Jn den Stunden wo ſie nicht dort war vertrat ſte die
junge blaſſe NRonne

Es iſt merkwürdig ſagte eines Tages der Oberarzt zu
der Schweſter als er bei dem Kranken war daß er nur
immer den einen Namen wiederholt Und der merkwürdige
Schlußſatz den er daran fügt und dem gewöhnlich Tage der
tödlichen eng folgen Er ſcheint jemanden zu
ſuchen und iſt von dieſem Gedanken beherrſcht ſo daß er ſein
anzes Seelenleben ausfüllt Es iſt ein ganz merkwürdigerFau ſo merkwürdig wie er mir in meiner Praxis noch nicht

vorgekommen iſt

XIX
Einige Tage ſpäter gegen die Abendſtunde trat der Oberun der jungen kenne begleitet in die Zelle des

ranken
Draußen ſchüttelte ein v Wind die Bäume des

Klo rtens und die Aeſte ſchlugen leiſe rauſchend an das
nſter drinnen lag der verwundete Mann ſtill und regungs

os auf ſeinem Lager kein Bewegen nicht das leiſeſte Zuckeneiner Muskel verriet daß er den Lebenden angehörte

Die Kriſis wird vor Mitternacht nicht eintreten ſagte
der Obera nachdem er ihn lange betrachtet Sie können
ſich einige 877 e gönnen wandte er ſich dann an

die ritasin gewohnt zu wachen Herr Oberarzt
es weiß aber auch daß Sie das Aeußerſtedarin S daß Jhre ehe faſt

r noch irgend v v le tn5 r nurkann ihn retten S Sie es mir zu Liebe mein Kind und
gönnen Sie Jhrer erſchöpften Ratur eine Stunde Schlaf
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Nach der n e I März 1917 R GBl S 202 die denſelben 572 nd betraf hatten ſich nur
ſicht mehr landſturmpfl S r zu melden

größere Anzahl aus genommen

r hat nun gelehrt daß dieſe Ausnahme
nungen häufig falſch verſtanden worden waren in

dem die Meldepflicht mit der Hilfsdienſtpflicht ſelbſt ver
wechſelt wurde und daß infolgedeſſen zahlreiche lde

ſich zu Unrecht nicht gemeldet hatten Um nun
den Einserufungsausſchüſſen denen bisher nur ein ſehr
lückenhaftes Material Gebote ſtand einen mögli

n Ueberblick r die Zahl der in ihrem rk
uufhältlichen Hilfsdienſtpflichtigen zu geben erſchien
Anordnung einer abermaligen Meldung wie ſie durch die

Verordnung vom 13 November 1917 erfolgt iſt
erforderlich Hierin alſo in einer nochmaligen Regiſtrie

rung der Hilfsdienſtpflichtigen erſchöpft ſich die Bedeutung
der Verordnung Eine ſachliche Veränderung der zu
die licht insbeſondere eine Erweiterung der im Hilfs
dienſtgeſetz ausgeſprochenen Pflichten konnte durch die

ratsrerordnung nicht beabſichtigt fein Es kann alſo
keine Rede davon ſein daß diejenigen Perſonen die ſich auf
Grund der Verordnung zu melden haben unmehr alsbald
damit rechnen müßten zu einer anderen er igung als
ehrer bisherigen herangezogen zu werden vielmehr kann

ndſätzlich jeder der bereits im Hilfsdienſt ſteht ſeine bis
r eſchäftigung beibehalten Es bleibt insbeſondere

dobei daß nach der bekannten Beſtimmung des S 2 Abſ 2
des Hilfsdienſtgeſetzes ſolche Perſonen welche vor dem
1 Auouſt 1916 in einem land oder forſtwirt
ſchaft lichen Betriebe tätig waren üßerhaupt nicht
zu einer anderweitigen Hilfsdienſtbeſchäftigung heran

werden dürfen und daß auch im übrigen Land und
twirte aus ihrer bisherigen Beſchäftigung nur heraus

genommen werden dürfen wenn ſich der Betrieb als über
ſetzt herausſtellen ſollte was ja bei der Lage der Land und
du nur ganz ausnahmsweiſe der Fall ſein wird

ieſe Grundſätze galten bereits für die frühere Melde
verordnung vom 1 März 1917 durch die neue Verhro nung
wird an ihnen nichts geändert

Die jüngere Steinzeit und die Keime der
europäiſchen Völker

Der Rorden
Jm Landesverein für Vorgeſchichte führte der Direktor

unſeres Provinzigalmuſeums Herr Dr Hahne in ſeinem dritten
Vortrag folgendes aus

Der vollendete Rückzug des nordiſchen Jnlandeiſes der Eis
zeit kann auf etwa 8000 v Chr angeſetzt werden Rach einer
Uebergangszeit während der die Oſtſee ein Süßwaſſerſee ohne
Verbindung mit dem Nordmeer war und während der auf weite
Strecken in Europa und weiter hinaus ſchweifende Menſchen
borden das wieder bewohnbare Land beſiedelt hatten bildete
ſich an der Schwelle der erdgeſchichtlichen Gegenwart die heutigen
geographiſchen und klimatiſchen Verhältniſſe Europas aus

Um 5000 v Chr der Zeit des Höhepunktes einer folgenden
Senkungsperiode der Oſtſee finden wir den Menſchen c
an den Oſtſeeküſten bereits in länger dauernden Siedelungen
Die auffälligſten Hinterlaſſenſchaften dieſer Zeit ſind die be
ſonders in Dänemark hänfigen Muſchelhaufen zum Teil ge
waltige Anhöufungen geöffneter Muſcheln und Schnecken und zer

n Tierknochen mit Herdſtellen vermiſcht Unter den
tieren wiegt die damals in der Oſtſee die infolge ihres

Zuſammenhanges mit der RNordſee ſalziger war als heute le
dende Auſter vor die ſehr häufigen Steinwerkzeuge des Men
chen tragen noch urzeitliche Züge es ſind Späne Meſſer
Bohrer Schaber Kratzer und beſonders häufig ſehr geſchickt und
zmeckmähig hergeſtellte Keile die vermutlich u a zum Oeffnen
der Muſcheln gedient haben Scheibenſpalter da ſie aus einem
cheibenförmigen Steinabſchlag hergeſtellt ſind Neben den
Steingeräten gibt es allerlei Knochen und Horngeräte Keile
Pfriemen Meſſer Angelhaken Harpunen und Beile Neben
einer reichen Speiſekarte an Jagdtieren tritt als erſtes Haus
tier der Hund auf außerdem als außerordentlich bedeutſame
Reuerfindung die Töäpferei zunächſt nur in der Form eines
bauchigen Gefößes ohne Standboden deſſen Form darauf hin
deutet daß es gus der Nachbildung etwa eines Lederbeutel
gefäßes entſtanden iſt Bald treten auch Schalen und Näpfe
auf Schon in der Urzeit haben wir Gefäße aus vergänglichen
Stoffen anzunehmen wie ſie alle auch die primitivſten Menſchen
gruppen beſitzen

Siedelung und Einzelfunde im Charakter und aus der Zeit
dieſer Muſchelhaufenkultur der Oſtſee finden ſich über ganz
Europa und weiter hinaus im Norden entwickelt ſie ſich ſelbſt
ſtändig und geſchloſſen weiter und in anderen Bahnen als an
anderen Stellen Wahrſcheinlich führt ſie ohne Unterbrechung
hinüber in die von etwa 4000 on in weiteren Umkreis des Oſt
ſee auftretende jungſteinzeitliche Kulturgruppe die wir kurz
den Oſtſeekreis nennen

Er iſt die Heimat der großen nordiſchen Hünengräber und
der taufendgeſtaltigen Geräte und Waffenfunde beſonders aus
Feuerſtein die der Stolz aller Muſeen dieſes Oſtſeekreiſes ſind
Die Technik der Steingeräte iſt z T eine außerordentliche Stei
gerung der Technik der Ur und Uebergangszeit dazu kommen
viele Reuerfindungen vor allem der Steinſchliff und die Stein
bahrung Die Knochengeräte an Zahl und Bedeutung zurück
tretend unterſcheiden ſich von den urzeitlichen vor allen Dingen
durch den Mangel an Ornämentik die ein großes neues Be
tätigungsfeld im Gebiet der Töpferei findet Die große Viel
geſtaltigkeit der Formen und Verzierungsarten der nordtiſchen
Keramik der jüngeren Steinzeit erklärt ſich daraus daß für den
Töpfer bezw die Töpferin der Formenkreis der Flechterei und
Weberei und Knüpferei weſentlichen Einfluß auf die Ge
ſtaltungskraft im Bereiche der Tonwaren hatte Manche Ge
fäße ſcheinen Körbe nachzuahmen oder Holzgefäße
zierungsſyſtem der Töpferwaren des Oſtſeekreiſes iſt außer
ordentlich einheitlich auch in der Technik die im weſentlichen
auf Benußung von Spitzen Spateln auch Federkielen Muſchel
rändern Fingernägeln und ähnlichem beruht Tiefſtich Ein
heitlich iſt auch das außerordentlich feine Gefühl für die An
bringung der Zierote ihre Verteilung auf Hals Schulter und
Bauch der Gefäße Der Grundzug iſt größtmögliche Zweckdien
lichkeit mit vornehmer den Formen ſich ſinngemäß anpaſſender
Zierweiſe und Ausgeſtaltung der Formeinzelheiten in Unter
ordnung unter den Geſamtzweck des Gefäßes Der gleiche Grund
zug zeigt ſich auch bei den Steingeräten und ſonſtigen Erzeug
niſſen der Werktätigkeit jener Zeit im Rorden Die Veile und
Hämmer Dolche und Pfeilſpitzen dürfen als höchſt zweckmäßig
und vornehm ja edel geformt bezeichnet werden

Derſelbe Geiſt ein entſchiedener Zug ins monumentale ver
rät ſich erſt recht an den Gräberbauten dexen eindruckvollſte die
aus m n Findlingen gebauten Hünengräber m zu
deren Errichtung teils die Blöde in ihrer natürlichen ng
pieſie die Eiszeitgletſcher mit ſich geführt hatten benutzt wurden
z T nach ſchwieriger aber las durchgeführter Be
arbeitung bei dor es auf Herſtellung glatter Jnnenwände der

a

v zum Auftreten der erſten Metallgegenan de um 2000 v Chr dauerte die Steinzeit imngere
s Der Kultu nd kann net werden duVorſtellung eines Aderhau Viehzucht Schiffahrt erei

und viele Techniken treib Volkes das infolge

Das Ver

Ratur des Landes zu geſteigerter Arbeitsleiſtung und zweifellos auch ſchon zu weitgreifenden ſozialen e vor
gedrungen war Organiſterung in Dorf und Gaugemeinſchaften
wahrſcheinlich mit Hervorhebung einzelner zu höherer Gewalt
ſind für dieſe Leute des ſteinzeitlichen Rordens nach allen Ein
zelbeobachtungen vorauszuſetzen Jn W Handel
und Handwerk Einheitlichteit über weite Stregen Gieichartig
keit der beſonders aus dem Gräderkult erſichtlichen Anſchauungen
höherer Art endlich die einwandfreie Uebereinſtimmung der
Hauptmaße und wahrſcheinlich der herrſchenden im Körper
bau laſſen dieſe Menſchengruppe als ein Volk und mehr noch
als ein blutseinheitliches und deshalb als wirtl
Einheit erſcheinen der wir auch eine einheitliche
muten dürfen Tatſächlich zwingen die Beobachtungen der fol
genden Jahrhunderte dazu anzunehmen daß dieſer jungſteinzeit
liche Oſtſeekreis der Beginn desStammeskreiſes iſt sermaniſchen Kultur und

Etſernes Krenz
OberPoſtſchaffner Otto Lehmann vom Bahnpoſtr r gen A e 33 dem öſtlichen r

ſchauplatz durch Verleihung des Eiſernen Krezeichnet worden W gwege
Weiterer Zuſfammenſchluß in der Beamtenſchaft Dem

Verbande Deutſcher Beamtenvereine iſt jetzt auch der
Preußiſche Richterverein als Mitglied beigetreten nach
dem kürzlich bereits der Bund Deutſcher Militäranwärter
mit 80 900 Mitgliedern der Verband der EiſenbahnFahr
beamten Deutſchlands mit mehr als 30 000 Mitgliedern
ſowie der Verband der mittleren Staats Steuenbeamten
Preußens aufgenommen ſind

Von der Landwirtſchaftskammer Mit Rückſicht auf die
unter den derzeitigen Verhältniſſen immer mehr zunehmende
Bedeutung der Schafzucht und Wollerzeugung hat die Land
wirtſchaftskammer in Halle eine Sonderabteilung für Schaf
zucht und Wollverwertung eingerichtet Die Leitung hat der
auf dem Gebiete der Schafzucht praktiſch erfahrene Amtmann
Roth 1900 1912 Pächter des Rittergutes Kloſter Häſeler
übernommen

Ein einfaches Mittel gegen Furunkel das allerdings
nur für im Entſtehen begriffene nicht aber für ſchon aus
geprägte Furunkelknoten in Betracht kommt iſt der Medi
ziniſchen Klinik zufolge 15 bis 20prozentiges Saligzyl
kollodium alſo der Salizylkollodiumſirnis der in ſeiner
Wirkſamkeit gegen Hühneraugen Schwielen und Hornhaut
ſchon hinreichend bekannt iſt Er wird je nach der Größe
der erkrankten Stelle in Erbſen oder Pfenniggröße auf
getragen Die raſch erſtarrende Schicht iſt nicht nur ein zu
verläſſiger Deck und Schutzverband ſondern ſtellt auch im

e Sinne die erkrankte Stelle ruhig ſo daß nach der
ufpinſelung faſt augenblicklich Schmerzſtillung auftritt

Dieſe Ruhigſtellung genügt oft ſchon allein um das be
ginnende Entzündungsknötchen zum Verſchwinden zu bringen
die oberhauterweichende keimtötende Kraft der Salizylſäure
befördert die Heilung Die Hauptſoche der Behandfung iſt
die möglichſt frühzeitige Anwendung ſofort nachdem das ent
ſtehende Knötchen bemerkt worden iſt was die mit Furunkeln
erfahreneren Kranken an dem bekannten ſchon vor dem
Sichtbarwerden des Knötchens auftretenden einem ſeinen
Jnſektenſtich ähnelnden Anfangsſchmerz verſpüren

Die Schmicde Jwangsinnung beſchloß in ihrer Quar
talsverſammlung die Gründung einer ſchon ſeit mehreren
Jahren erwarteten Preisvereinigung wozu in nächſter Zeit
eine außerordentliche Generalverſammlung eines r
nachmittags einberufen werden foll damit auch allen Land
meiſtern ermöglicht werde an dieſer in jetziger Zeit der
Rohmaterialienverteuerung dringend nötigen Organi
ſation teilzunehmen Von einen von der Heeresverwaltung
der Schmiedeinnung zugeſandten Angebot zum Kaufe von
Brucheiſen wurde Kenntnis genommen Die Gründun
einer von der Handwerkskammer angeregten Rohſtoff
genoſſenſchaft lehnte man ab Herr Schatz wurde als
Obermeiſter wiedergewählt

Domgemeinde Freitag den 25 Januar 8 Uhr abends
Kriegsbetſtunde im Gemeindeſgal Domprediger Geheimer
Konſiſtorialrat Joſephon

Provinzial Nachrichten
Eiſenbahnunglück

Aſchaffenburg 23 Januar Die Münchener N
melden aus Aſchaffenburg Unweit des Aſchaffenburger
Hauptbahnhofes ereignete ſich um 2 Uhr ein Erſenbahn
unglück Zugführer Harter aus Aſchaffenburg wurde ge
r pehrere Perſonen verletzt Der Sachſchaden iſt be

eutend

Teuchern 23 Jan Der in Dippelsdorf ausgeführte Schweinediebſtahl iſt nunmehr vollſtändig
aufgeklärt Die 15jährige E von hier die ſchon verſchiedene
Diebſtähle ausgeführt hat hat das gegen 40 bis 50 Pfund
ſchwere Schwein mit einem Hammer erſchlagen und in einem
Tragkorb fortgeſchafft Das Fleiſch iſt ſoweit es nicht ſchon
aufgegeſſen worden war im Bette aufgefunden worden Das
raffinierte Mädchen von dem jedenfalls noch viel zu erwarten
ſein wird hatte ſich bei dem Beſitzer für Oſtern wo ſie angeblich
konfirmiert werde vermieten wollen

Jena 23 Jan Deutſcher Studententag Am
19 und 20 Januar tagte hier eine Verſammlung ſtudentiſcher
Vertreter deutſcher Hochſchulen um Stellung zur Gründung eines
deutſchen Studententages zu nehmen Es wurde ein Ausſchuß
eingeſetzt der die Vorbereitungen treffen und Material ſammeln
wy das den einzelnen Hochſchulen unterbreitet wird Der Sitz
es Ausſchuſſes iſt Berlin Als Ziel des Studententages wurde

die Wahrnehmung der meteriellen und ideellen Jntereſſen ver
deutſchen akademiſchen Jugend bezeichnet

Halberſtadt 23 Jan Oberprediger Baertholdf
Jm Alter von 74 Jahren iſt der frühere Oberprediger der hieſigen
Moritzgemeinde Albert Baerthold entſchlafen

Stendal 23 Jun Die Bluttat in Kuſen beiKlötze i Altmark die ſ Zt weit über die altmärkiſchen Grenzen
hinaus großes Aufſehen erregte wird im nächſten Monat ihre
gerichtliche Sühne finden Vor dem Altmüärkiſchen Schwurgericht
zu Stendal wird am 19 Februn die Verhandlung gegen die
Gebrüder Wegener aus Magdeburg ſtattfinden Die gegen den
Arbeiter Otto Wegener und den Arbeitsburſchen Reinhold
Wegener grän Anklage lautet e bagangenen
Mord Die Bluttat geſchah am 24 Auguſt 1917 auf dem Lehnege
ſchen Ackerhofe in Kuſey wo die ſchon bejahrte Frau Lehnecke
und deren Tochter von den Angeklagten v wurden
Verübung der Tat flüchteten die beiden h nPaadernr Etwa vier Wochen ſpäter wurde Wegener

auf dem Magdeburger Hauptbahnhofe als er nach Berlin ab
fahren wollte durch einen Kriminalbeamten verhaftet Um
dieſelbe Zeit wurde auch Otto r der einem
fangenenArbeiterBataillon im Felbe zugeteiſt war in

feſtgenommen Beide Bröderein volles Geſtändnis abgelegt v de

Te 22 Jan Um unſere Bürt x
z h en m viele Verwaltungsbeg

s dem Oſten viele BüVerd ae n die Sleie e n
Merſe 23 Jan Ein AngHerren Diebe Der Stadtbrauerei

zwei Treihriemen geſtohlen und dadurch derJetzt ſieht ſich die en
ernſtlichſte geſtört na veranlaßt da ſie neue Treibriemen nicht erhalten kann eine

öffentli he Bitte an die Diebe zu richten in derbereit erdlärt den Perſonen die der Firma die el
riemen wieder verſchaffen den vollen Wert der Treiö
riemen zu erſtatten und ichert außerdem den an dem Dieb
ſtahl beteiligten Perſonen in dieſem Falle völlige Straf
loſigkeit zuReſlan 23 Jan Kleinwohnungsfürſorxge
Der Gemeinderat beſchäftigte ſich in eingehender Weiſe mit
der Kleinwohnungsfürſorge Für den Ausban von Klein
m eeignete Gebäude ſollen veſichtigt und event
unter ſtädtiſcher Beihilfe werden Außerdem
ſoll vom 1 März ab ein ſtädtiſcher Wohntin gsnachweis ein
gerichtet werden

Deſſau 23 Januar Die Biber jene immer ſeltener
werdenden intereſſanten NRager ſind in den lezzten Wochen am
Parnekel dem ſich oberhalb der Militär Badeg iſtalt abzweigen
den und durch den Tiergarten nach der Jon tzer Mühle hin
ziehenden Muldearme wieder ſehr eifrig an der Arbeit geweſen
indem ſie beſonders auf dem linken Afer des Fluſſes zwiſchen
der ſogenannten Galgenbrüdke und der Frauen Schwimmanſtalt
viele namentlich ſtärkere Stömme verſchiedener Holzarten Wei
den Erlen Rüſtern Pappeln w vorwiegend von der Land
ſeite her geſchnitten haben m mehreren Bäumen haben die
noch ganz friſchen unſertigen nittſtellen die charakteriſtiſche
Form einer Sanduhr Die melen Zweige aber ſind vollſtändig
durchgenagt ins Waſſer gezogen und in dieſem fortgeführt wor
den Vor einigen am Ufer liegen gebliebenen Stammſtücken iſt
die Rinde ringsum ganz abgefreſen Auf dem von der jüngſten
Ueberflutung des Waſſers zurückgebliebenen Schlamme iſt die
Spur der Kelſe des Bibers auf welche er ſich bei ſeiner Arbeit
geſtützt hat deutlich ſichtbar

Cölleda 22 Januar Die Geſchichte von dem verſpveiſten Päpierhemde die bier vaſſiert ſein ſoll fängt
an brenzlich zu werden denn im Cölledaer Anzeiger erläßt ein
hieſiger Feldarauer ſolgende Erklärung Jch lege Verwahrung
dagegen ein daß ich und meine Angehörigen mit der in Cöl
leda verbreiteten Papierhemdgeſchichte in Verbindung gebracht
werden und werde Jeden der uns damit ärgern oder kränken
will zur Anzeige bringen Hermann G zurzeit im Felde

Raſtenberg 23 Januar Turnunterricht der Fort
bildungsſchule Für die Dauer des Krieges wird in der
hieſigen Fortbildungsſchule der Turnunterricht eingeföhrt Dieſer
wird in den Dienſt der militäriſchen Jugendvorbereitung geſtellt
Sämtliche Forthildungsſchüler ſind zur Teilnahme an dieſem Un
terricht drei Jahre lang verpflichtet jedoch höchſtens bis zum
Schluſſe desienigen Schuliahres in dem der ler ſein ſieb
zehntes Lebensjahr vollendet Wöchentlich findet während des
gonzen Jahres in der Regel ein Uebungsabend ſtatt desgleichen
an zwei Sonntagen im Monat ein Uebungsnachmittag Jn der
Zeit vom 1 April bis 1 Oktober jeden Jahres haben die
Uebungsnachmittage an den Sonntagen wegzufallen

Zauch 23 Jan Die Kartoffelbeſtandsauf
nahm e im Kreiſe Zauch Belzig die nunmehr beendet iſt hat
ein Mehr von 250 000 Zentnern gegen die der Ernte vor
genommene Schätzung ergehen Die Kon iſſion fanddie verheimlichten Kartoffeln in allen denkbaren en in
einzelnen Fällen ſogar im Walde unter der grünen Saat uſw
vergraben

Blankenburg 23 Jan Er ſchoſſen aufgefunden
Ein ſeit Montag vermißter an iſt in der enPlantage erſchoſſen aufgefunden hat Selbſtmord

23 Jan Eine große Waſſerkraftanlage
will die Firma Zeiß im Kreis Ziegenrück errichten

Blankenburg 23 Januar Realſchüler und
Krankenſchweſter Der 15 jährige Schüler einen
Realſchule Erwin W aus Halberſtadt wurde wie ſchon kurz
gemeldet erſchoſſen aufgefunden Der junge Mann war
wegen einer Scharlach Erkrankung im hieſigen Krankenhauſe
vntergebracht wo er eine heimliche Liebſchaft mit einer ikbergehn Jahre älteren Krankenſchweſter die jetzt ſofort ent

laſſen wurde angeknüpft hatte Da auch dieſe vor einiger
Zeit halberfroren auf einer Bank aufgefunden wurde ſo
ſcheinen beide Fälle zuſammenzuhängen

Leipzig 23 Jan 650jähriges Jubiläumder Leipziger Meſſe Genau 650 Jahre vor der
diesjährigen Frühjahrsmeſſe nämlich zu Oſtern 1268 fand
wie das Meßamt für die Muſterm ſchreibt die
geſchichtlich feſtgeſtellte Oſtermeſſe in Leipzig ſtatt
1 März 1268 gab Markgraf Dietrich v Landsberg der
Stadt Lypſk als ihr Landesherr die Zuſicherung den
Kaufleuten aus aller Herren Ländern die Kaufmanns

üter nach Leipzig führten ſeinen Schutz zu gewähren Dieſer
tz erſtreckte ſich ſogar auf diejenigen mit deren Landes

fürſten der Markgraf in Fehde lag Die Leipziger Meſſe
muß alſo ſchon damals von Kaufleuten aus fremden Län
dern beſucht worden ſein und dieſer Beſuch muß einen ſo
roßen Umfang angenommen haben daß dieſer weitgehendeShis ſich rechtfertigte denn ſonſt pfl die damaligen

Fürſten gerade an fremden Kanſleuten ſogenannte
Repreſſalien auszuüben

Zella St Bl 23 Jan Verſchmelzung von Zelle
und Mehlis Nachdem in den letzten Wochen ſchon mehrfach
Verſammlungen der Körperſchaften von Zella und
Mehlis zur Beratung der ſchmelzungsangelegenheit ſtattge

hatten zum Teil unter Teil des Landrats war füreitag abend als eine Verſammlung der ſtädtiſche
Körperſchaften beider Städte anberaumt worden da die Ent
ſchekdung dem Landratsamt und der Regierung bis zum 22 Jan
mitgeteilt werden ſollte Die Verſammlung wurde ſich darüber
einig daß die Zuſammenlegung der beiden Städte rt
dern t W es die Verhältniſſe erlauben Es alſo
die Au daß die beiden Städte in in eineStadt umgewandelt werden die dann über 14 000 Ein
wohnern die zweitgrößte im Herzogtum Gotha ſein wird

2

Sömmerda 23 Januar Zur e einesKrankenhauſes in Sömmerda hat die Metol
waren und Ma rik 50 000 Mk geſtiftet dieſer
Stiftung iſt der zur Behebung der

rda
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rn 74 e Gltebeſider unif Stellen Se Teeichen
einen Waggon mit 140 Ztr Mehl

en uſw zu e Tage v
en eeinen viel größeren Umfang erreicht Diee Weite Keile ichen 9

ſei 232 Jan Großen Schiebungen
c e Wien 77 an die Spur gefmann ſollen namenten u Schickungen beteiligt ſein

Braunſchweig 23 P Die Verfehlungen desRegierungs rats e Minden der infahren eine ecſe Wie ar i Jene irde r
ren ng eine Jnterpella tion in rGütersloher Stadtverordn ng Auf eine Anfrage des

If erklärte Stadtrat Marten daß
Gütersloh durch einen Regierungs

S revidiert wurde Zwei Monate ſpäter ſei feſtar e ein c eä über eine m
r von 20 Mark fehlte Bei der kürzlich in Braunſchweig erfolgten Weſen z

des Regierungsrats Brenſtke
habe er den Zinsſcheinbogen inGüterskoh entwendet habe Die Sparkaſſe habe das
Wertpavier lten fünf Zinsſcheine für 2250 Markhabe Dr Brenſke aber vereiis verwendet Der Verluft der Spar
kaſſe ſei inzwiſchen aus dem des Regierungsrats völlig
redeckt worden

kÄ Gut
S Mutter zu Tode geprügelt

23 Januar Die Leidensgeſchichte einer altenufer ine bildete den Hintergrund einer Verhand
lun i der ſich ein Landwirt aus der Umgegend wegen

n verantworten hatte Der Angeklagte
r eſt ſeines Bruders der zum Heeresdienſt

war und hatte auch für ihrer beiderlter zu a 73 Jahre alte gebrechliche Frau die
r der Wirt chaft ihres Sohnes ihren Lebensabend be

ſchließen wollte Als der Angeklagte die Wirtſchaft über
nahm fing er ſofort mit der Mutter Streit an die nach
ſeiner Meinung zu wenig arbeitete Bald kam es zu Miß

r der alten Frau ſo daß die Nachbarn faſt täglich
a r7 und Schreien der Geſchlagenen hörten Die Mutter

gte auch öfters den Nachbarn ihr Leid daß ihr Sohn ſiee ieg behandle und grauſam ſchlage Eines Tages ſah
eine Nachberin die alte Fran am Boden liegen ſie konnte
ſich nicht mehr erheben und ſtarb nach 24 Stunden Die
Sektion der Leiche ergab daß der Tod zwar nicht direkt in

an der m e eingetreten war die Mißbeſchleunigt hatten ndernfalls
nklage wegen Körperverletzung mit Todese de Jn der Verhandlung benahm

hlsroh ſo ſprach er von der
e ehe W in Jm e der

r Spr der Angeklagtendlungen auch noch einer ſcheußJ nden Roheit ſeiner Mutter gegen
ere gemacht

der Angeklagte nur an
hatte Zur Entſchuldigung für ſein

r rwen u eine ren Das Gericht verurteilte wen W Wellogten zu nen

Gefängnis S H
Ein Verteidiger der für hotze Strafen eintritt

22 Januar Daß ein Verteidiger auch einmal
en die kommen kann zum Nutzen ſeiner Klienten eine

möglichſt Strafe zu beantragen beweiſt eine Verhand
lung vor der hieſigen mmer die gegen einen Arbeiter
wegen Diebſtahls an Treibriemen r verhandeln hatte Der
e hatte vor zwei Wochen einmal vor Ge

geſtanden Er hatte ne alten Mann deſſen ganze
parniſſe in Höhe von 500 Mk geſtohlen und das ganze

Geld in Zeit durchgebracht Sein Verteidiger bat da
mals das dem Angeklagten eine möglichſt hoheStrafe aufzuerlegen ihm aber die Wohltat der bedingten
Begnadigung zuteil werden laſſen Zur Begründungſeines Antrages führte der Werteid ger aus es ſei zu er

warten der Verurteilte ſich beſſern werde wenn ihm in
e ſte S bei einem Rückfall die hohe Strafe ab
ubüßen habe Gericht folgte jedoch nicht den Ausfüh
rungen des Verteidigers und verurteilte den Angeklagten
nur zu zwei Wochen Gefängnis entließ ihn auch aus der
27 Dieſe Milde lohnte der A übel Er brach

darauf in eine ik ein und l zwei eim Werte von 1500 wurde aber ſchon amgefaßt Der Verteidiger wollte daß bei bieſen nklage S

nochmals ſein e Strafe und vorläufigewendung gebracht re
z enlenvange aber nur teilweiſe e

n von neun Monatenr Verbüßung ab Das Gericht

daß der ver v r ſchweren hätte haben können nicht und die e a r enacten Arbeiter bis zur Beſchaffung von Erſatz n
müſſen Unter dieſen Umſtänden konnte dem Angekldie r ltat der der Verbüßung nicht zugebi igt

Wehen verklagte Wolfenbüttel
Nachdem gegen die Stadtu von r das Verfahren wegen Ueber

der ehe worden iſt haben dien x efährten gefunden die erſten aber
nicht die n der letzten Stadt

fenbüttel teilte Bürweiſe mit Stadt äch veranlaßt geſ
habe unter Ueber reita a der Höchſtpre 3
n einzukaufen damit die enſo verürder rſeadten Die Sache ſei zur

e
c ſeine Familie ver

auch für die Stadt und deren Ober
das Syſtem des Kriegsernährungs

vermiſhtes

e r r der e re Jrechnung an m die
niedergingen Dieeine gewaltige Se ber Sernn et We
r innerhalb von fünf Tagen mehr als einen Zentner auf

dem Weichbilde Berlin en e de
aus dem s rde mandazu eines Wagenvarks von rund einer drittel Million Güter
wagen benötigen Ein Güterzug mit einer ſolchen Wagenzahl
würde vom nördlichſten Punkt unſerer Oſtfront bis nach Gib
raltar reichen mithin eine Länge haben die der von Berlin bisin die Mitte der Sabara en

Der Urwald von BVijelowjeſch als Naturſchutzgebiet Der
ſtogotlichen Stelle für Naturdenkmalvflege iſt von der Militär
orſtwerwaltung Bielowjeſch die Nachricht zugegangen daß durchhelſen vom 16 Januar 1918 ein r ge
legener Waldteil der im Süden von der Feldflur Vielowieſch
im Rorden von der Quosnia im Weſten von der Narewka begrenzt wird als Raturſchusgebiet erklärt und von jeder Nutzung

ausgeſchloſſen iſt Das Gebiet hat im großen ganzen die Ge
ſtalt eines Rechtsecks und iſt etwa 30 Hektar groß Das iſt frei
lich nur ein kleiner Bruchteil des rieſigen Geländes das unter
dem Namen des Urwaldes von Bielowieſch bekannt war rege
umfaft das Schutzgebiet gerade einen Waldteil worin no
Wiſente vorkommen

Aus dem kuchenloſen Paris Alle Verehrer des Pariſer
5Uhr Tees und ihre Schar in der vergnügungsſüchtigenSeineſtadt iſt wahrlich nicht klein ſind ſchwer betroffen

worden von einer Verfügung durch die eine Verabreichung
des Kuchens der Biskuits un dall der beliebten gateaux
rerboten wird Wie man ſich jedoch in dieſem ſchlimmen
Falle zu helfen weiß davon erzählt eine Pariſer Zeitung
ein amüſantes Geſchichtchen Jch komme ſo erzählt ein
Berichterſtatter gegen 5 Uhr in ein ſehr beokanntes Lokal
in der Gegend der großen Oper Jch nehme Platz Kell
ner ein Tee Servieren wir nicht mein Herr
Was All meine Nachbarn trinken ihn doch Nein

mein Herr ſie trinken nicht ſie eſſen Und ſtets höflich
fügt der Kellner hinzu Sie wiſſen Tee allein wird wie
es die Regel heiſcht nicht ſerviert Wollen Sie vielleicht
ein vorzügliches Roaſtbeef Schön Zwei Minuten
danach ſteht vor mir der dampfende Tee Brot Butter undein kleines Scheibchen Fleiſch Jch eſſe bin aber zerſtreut
War ich nicht gekommen lediglich um eine kleine Er
friſchung an Tee zu mir zu nehmen Ich verlaſſe das
Lokal und gehe in ein anderes Der Herr wünſcht
Tee Womit Und lachelnd Brot Butter Sandwich Eier Eisbein Aufſchnitt das iſt alles was wir

fanden um die gateaux zu erſetzen Jch bin unruhig
Sagen Sie mal bin ich denn um ein wenig Tee zu erhalten

verpflichtet all das zu eſſen O nein wählen Sie
Jch atme auf Hut Alſo ein paar Eier und etwas Kalb
fleiſch Jch blicke um mich Alle alle alle eſſen Meine
Mäßigkeit erregt faſt Auſſehen Ja ja die Pariſer ver
ſtehen zu leben Nur ich eine Woche ſo weiter und ich
wäre nicht nur totfrank ſondern auch bankerott

Letzte Depeſchen
Spaniſche Kriegsſchiffe durch Sturm beſchädigt

Madrid 23 Januar Agence en wirdbekanntgegeben Ein Sturm beſchädigte die Funkanlagen des

geſchützten Kreuzers Carlos Quinto Eine ſtarke Flut triebmehrere Kanonenboote darunter das Kanonenboot Her
mann Cortes ab Die königliche Jacht Giralda wurde
ebenfalls beſchädigt Das Torpedoboot 13 lief gegen das
Minenſchiff Jaime beide Schiffe erlitten Schaden

Havarie eines japaniſchen Kreuzers

Amſterdam 23 Januar Die Niederländiſch Jndiſche
Preßagentur meldet aus Batavia vom 14 Januar Der japa
niſche Kreuzer Kaſuga iſt auf den Riffen von TandjoengOelar Tandjoeng Klian nordweſtlich von Banka aufgefahren
Das Schiff verſucht mit eigener Kraft loszukommen

e Depeſchen ſiehe u Seite 1

Handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 23 Janyar Die völlig verworrenen innerenZuſtände Rußlands und die ſich hieran knüpfende Erörterung in
bezug auf die Friedensverhandlungen veranlaßten an der heu
tigen Börſe wieder eine große Zurückhaltung Die Grundſtim
mung war jedoch im allgemeinen feſt

Lebhaftes Geſchäft herrſchte zu ſteigenden Kurſen am Pe
troleummarkt wo namentlich Steaug Romana aber auch Deut

wurden

Papiere ihren geſtrigen Kursſtand behaupten Gebeſſert waren
wiederum Bochumer während Oberbedarf Phönix und Bismarckhütte etwas abbröckelten

Bei den Schiffahrtsaktien konnte der geſtrige Kurs
im allgemeinen nicht ganz aufrechterhalten werden Hamburger
r Hamburg Süd amerikaniſche Dampfer Hanſa und

loyd erlitten geringe Kursermäßigungen
Am Rüſtungsaktienmarkt waren Hirſch Kupfer gut be

hauptet KölnRottweiler erhöht Daimler umwwerändert
Von Elektropapieren ſind Schuckert als ſchwächer

A E G und Bergmann als ſtetig zu bezeichnenAuf dem Markte der chemiſchen Werte machte ſich für
die Aktien der G für Anlinfabrikation bei etwas gehobenem
Kure Kaufintereſſe galtendUnter den von Wien abhängigen Papieren ſind Lom
barden und Orientbahnen als niedriger zu erwähnen Für die
übrigen Papiere dieſes Marktes wurden Kurſe kaum genannt

Jm weiteren Verlaufe wurde die Haltung freundlicher Am
Schiffahrtsaktienmarkt waren mit Ausnahme von Hamburger

etfahrt die weiterhin zur ehe neigten n
leine Kursbeſſerungen zu verzeichnen Unter den Montan

werten r e
als Stern n nenn kri

elt eKan m ad wduſtrieverke it Einheitskurſen war dieHaltung entſchieden feſt e

Am Rentenmarkt bröckelten heimiſche Anleihen ekwas

z

ſche Erdöle in größeren Poſten aus dem Markte genommen

Am Montangaktienmarkt konnte die Mehrzahl der
e ab eine endgültig

b u befeſtigtſich völlg auf den Standpunkt des e m n Fgren efeſtigt ruſſiſche Werte
Tägliches Geld 4 Pros und darunter Privat Dr er ere hen h

Geld Brie
r

333 153,900
163,25 163,75
161,28 161,75
ii250 112,75
06 55 66 65

80 00 60 80

Seld 18,95 Brief 19
für ein türkiſches Pſun

Geld 16 90 Bri Ffür 100 Peſetas ef 117 50

Gekreide
93 J

Berlin 23 Jannar Die Zufuhren von v gen
ſind augenblicklich wenzg umfangreich dagegen wieberichtet wird die Mühlen in der z rei
liefert werden Geſchäftlich hat ſich im Warenverkehr wenig

verändert Die Nachfrage nach Sämereien Rauhfutter ſowie
Erſatzfuttermitteln bleibt unverändert rege Die zur Ver
fügung ſtehende Ware reicht aber bei weitem nicht zur Be
friedigung aus Der Verkehr in Rüben iſt kaum nennens
wert

Anſchluß der Reichsbanknebenſtellen an den P
Der Deutſche Handelstäag hatte eine Eingabe an die
gerichtet in der er darauf hinweiſt daß bisher nur die ngvon Poſtſcheckkonten für ſämtliche Neichebanthaud iſt und

Reichsbankſtellen nicht aber für die Reichsbanknebenſtellen ver
anlaßt ſei Der unmittelbare Anſchluß der Reichsbankneben
ſtellen an den Poſtverkehr würde aber zweifellos eine Verein
fachung Beſchleunigung und Verbilligung im Verrechnungsver e
fahren bedeuten Dex Präſident des Reichsbankdirektoriums er J
widerte daß die Einführung von Reuerungen bei den Reichshank Snebenſtellen zurzeit an gewiſſen durch den Krieg geſchaffenen
Schwierigkeiten insbeſondere an dem Mangel an geſchulten Be
amten ſcheitere Ueber den unmittelbaren Anſchluß der Neben
ſtellen an den Poſtſcheckverkehr hätten jedoch bereits Erwägungen e
ſtattgefunden die vorausſichtlich nach Friedensſchluß zur Eröff
nung von Poſtſcheckkonten für ſämtliche Nebenſtellen führen

Konftantinope

Spanien

würden
Zur Preisfrage in der Kaliinduſtrie hört die Magdeb

Ztg daß die Eingabe des Kaliſyndikats wegen Erhöhung
e Preiſe ganz vor kurzem an den Bundesrat abgegangen
ſei es ſollen verſchiedene Stellen im Bundesrate der Ein
gabe wohlwollend gegenüberſtehen

in ApoldaApollo Werke G Automobilfabrik
Die Verwaltung beantragt die Erhöhung des Grund
kopitals um 1 Mill M auf 8 Mill M behufs Verſtärkung
der Botriebsmittel zu veſchließen Die Geſellſchaft hat r
im vorigen Jahre ihr Aktienkapital um 1 Mill M er
Die neuen Aktien werden der Rheiniſchen Handelsgeſell
ſchaft m b H in Düſſeldorf zu 110 Prozent überlaſſen mit
der Verpflichtung den Aktionären auf zwei alte Aktien eine
neue zum Kurſe von 120 Prozent zum Bezug anzubieten

Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Akt GeſFabrik Hönningen Jn den en beiderſchaften wurde beſchloſſen in den zum 20 Februar 1918 en

berufenden außerordentlichen Generalverſammlungen folgende
Ante age r Dei rn zu unterbreiten

1 Sirſch Kupfer und Meſſingwerke AktGeſ beantragen das Aktienkapital ihres Unternehmens um
nom 7 500 000 Mark zu erbhöhen unter Ausſchluß des ge
ſetzlichen Bezugsrechts des Aktionäre zum Zweck der Uebernahme
der Chemiſchen Fabrik Hönningen und vorm Meſſingwerk Rei
nickendorf R Seidel Akt Geſ Hönningen a Rh i e rrit der
liquidationsloſen Fuſion Für eine Aktie der ChemiHönningen ſoll eine Aktie der Hirſch Kupfer und re

gewährt werden Außerdem ſollen die Aktionäre der
Fabrik Hönningen an Stelle des Dividendenſcheins für das

jahr 1917/18 eine Barvergütung von 100 Mark erhalten
ie Dividendenberechtigung der neu auszugebenden Aktien be

ginnt vom 1 Januar 1918 ab2 Erhöhung des Aktienkapitals der virſch Kupfer hund
Meſſingwerke Akt Geſ durch Ausgabe von weiteren 7 500 000
Mark Aktien mit halber Dividendenberechtigung für das Geſchäftsjahr 1918 Dieſe neuen Aktien ſollen durch ein Konſortium

mit der Verpflichtung übernommen werden ſie den n der15 000 000 Mk alten und 7 500 000 Mk oben erwähnten neuen
Aktien alſo den Beſitzern der insgeſamt 22 500 000 Mk Aktien

der Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Akt Geſ derart zum Ve

r c

e

r

e

r
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zuge anzubieten daß auf je drei alte Aktien eine neue ent
fällt Der Ausgabekurs dieſer 7 500 000 Mk Aktien iſt m 180

Preth 5 i d m ſſi t Kae Hir upfer und MeſſingwerkeZuſtandekommen der Verſchmelzung z hegten 4

nickendorf als ſelbſtändige Abteilung ihrer Ee
ſellſchaft in bisheriger Weiſe fortzuführen SKönigsberger Walzmühle Der Au ſchlägt fürfſichtsrat
1917 10 Prozent Dividende wie im Vorjahre vor

Conſolidierte Alkaliwerke zu Weſteregelne
e re wie iffer in v

Tauſendſteln richt 91 vdi chnittlichen e ſer auer Werke T S
en wird e r ſeit Antreffen des

en den a ärz 1918 um 10 von rt
v nene Erfindung für die Jementinduſtrie Wie ge

r en wird iſt es dem Direktor Thiele von der i e
öxter Godelheim gelungen eine fürfen arbeitenden Zenentſabriten iken wichtige

n c r rtet h eautet i rrn Thaber ait der Geſellſchaft rn z nicht etwa
ſondere Abmachungen wegen ng desbeſteheſt iſt einſtweilen nicht an

Amertkaniſche Warenmärkte

a 22 7 Weizen er
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